
Prozesse durch Lagerführungssystem bei Friseurbedarfanbieter Gieseke

Frisierte Lager- und Kommissionierleistung
Der Katalog der Gieseke Cos-
metic GmbH umfasst knapp
400 Seiten Friseurbedarf –
von der Haarnadel bis hin
zur kompletten Haarwasch-
anlage. Die Lieferfrist für die
mehr als 13 000 Artikel liegt
bei maximal 24 Stunden ab
Auftragseingang. Damit das
Unternehmen allen Anforde-
rungen seiner Kunden an
Pünktlichkeit und Liefertreue
gerecht wird, ist ein hocheffi-
zientes Lager notwendig. Des-
halb entschied sich das Fami-
lienunternehmen ein neues
Logistikzentrum in Wede-
mark, rund 20 km nördlich
von Hannover, in Betrieb zu
nehmen. Für optimale Pro-
zessabläufe sorgt das Lager-
führungssystem LFS des An-
bieters Ehrhardt + Partner.
Durch dessen Einsatz im Zu-
sammenspiel mit Pick-by-
Voice- und Datenfunktechno-
logie läuft die Kommissionie-
rung im neuen Lager rund 30
Prozent schneller ab als zu-
vor am alten Standort. Au-
ßerdem wurden Warenein-
gang und Kommissionierung
höchst effizient gestaltet.

Die Gieseke Cosmetic GmbH,
Wesemark, gehört zu den größ-
ten Friseurbedarfsgroßhandlun-
gen in Deutschland. Zusätzlich
zum Versandgeschäft unterhält
das Traditionsunternehmen in
Deutschland und Österreich ins-
gesamt 15 ‚Care-for-Hair‘-Ab-
hol-Shops. Das 1983 gegründete
Unternehmen war neuen Techno-
logien gegenüber schon immer
aufgeschlossen. So wurden be-
reits 1993, lange bevor dies in der
Branche üblich war, alle Außen-

dienstmitarbeiter mit mobilen
Datenerfassungsgeräten ausge-
stattet, um die Lieferzeit auf 24
Stunden ab Auftragseingang zu
verkürzen. Heute beschäftigt
Gieseke Cosmetic mehr als 79
Außendienstmitarbeiter. In We-
demark nahm der Großhändler
ein neugebautes Logistikzen trum
mit mehr als 4500 m² La -
gerfläche in Betrieb. 13 000 Arti-

kel lagern hier. Der Umzug in das
neue Lager erfolgte aufgrund des
guten Projektmanagements von
E+P und der schnellen Erfassung
der Lagerbestände in LFS inner-
halb eines einzigen Wochenen-
des. „Durch Berichte in der Fach-
presse waren wir auf die Kom-
missioniertechnik Pick-by-Voice
aufmerksam geworden und woll-
ten diese gerne in unserem neuen
Lager einsetzen“, erinnert sich
Hendrik Rumpfkeil, der für den
Logistikbereich zuständige Ge-
schäftsführer des Familienunter-
nehmens. Ein Logistikberater
unterstützte ihn bei der Anbieter-
auswahl und schlug nach einer
umfassenden Analyse der Anfor-
derungen Gieseke Cosmetic drei
Anbieter vor. „Überzeugt hat uns
nach dem Besuch eines Refe-
renzlagers, in dem ebenfalls mit
Pick-by-Voice kommissioniert
wurde, letztendlich LFS“, erläu-
tert Rumpfkeil. So integrierte
E+P in dem neuen Lager nicht
nur das Lagerführungssystem
LFS, sondern bot Gieseke auch
die Bereitstellung von 30 Pick-

by-Voice-Geräten, 14 MDEs und
zehn Datenfunk-Accesspoints
aus einer Hand. Darüber hinaus
verantwortete E+P auch Installa-
tion und Anbindung einer Ver-
sandsoftware von Heidler.

Wegeoptimierte 
Kommissionierung
Um die Vorteile von Pick-by-
Voice und die dadurch mögliche
Wegeoptimierung der Kommis-
sionierer optimal auszunutzen,
wurde das Lager in fünf ver-
schiedene Bereiche aufgeteilt,
die sowohl Fachbodenregale als
auch Palettenlager beinhalten.
Diese Aufteilung wurde im La-
gerführungssystem abgebildet,
sodass jeder der 90 Lagermitar-
beiter ausschließlich Einlager-
und Kommissionieraufträge für
den Bereich erhält, dem er zum
jeweiligen Zeitpunkt zugeordnet
ist. Auf diese Weise ist sicherge-
stellt, dass die Mitarbeiter in dem
großen Lager nur begrenzte We-
ge zurücklegen müssen und sich
schneller in ihrem Lagerbereich
zurechtfinden. Davon abgesehen

gibt es in dem neuen
Lager ein Kardex-
Shuttle, in dem Lang-
samdreher, besonders
kleinformatige Waren
und sehr teure Artikel,
bevorratet werden.
LFS verwaltet diesen
abgeschlossenen La-
gerort mit einer eben-
so einfachen wie ef-
fektiven Zugriffsbe-
schränkung. Das an
das Lagerführungs-
system angebundene
Shuttle fährt nur sol-
che Tablare zur Ent-
nahmeöffnung, die ei-
nen Artikel enthalten,
die der jeweilige Mit-

Hendrik Rumpfkeil,
Geschäftsführer der Gieseke
Cosmetic GmbH, Wedemark

Aus dem Logistikzentrum der Gieseke Cosmetic GmbH in Wedemark
werden mehr als 13000 Artikel innerhalb von 24 Stunden ausgeliefert
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Pick-by-Voice und das
parallele Bearbeiten
mehrerer Aufträge für
die Mitarbeiter eine
große Herausforde-
rung. Doch nach einer
kurzen Einarbeitungs-
phase arbeiten die Mit-
arbeiter intuitiv mit
Pick-by-Voice und die
Kommissionierquali-
tät ist im Vergleich
zum alten Lagerstand-
ort spürbar gestiegen“,
erläutert Gieseke-Ge-
schäftsführer Rumpf-
keil. Die Fehlerquote
bei den Auslieferun-
gen hat sich dement-
sprechend reduziert.

Darüber hinaus ermöglicht LFS
durch umfangreiche Analysen
und Reports eine detaillierte Aus-
wertung von Arbeitsabläufen und
Leistungen der Mitarbeiter. „Auf
diese Weise“, so Rumpfkeil,
„können wir unsere Prozesse kon-
tinuierlich weiter optimieren.“ 

fm

Weitere Informationen

www.ehrhardt-partner.com

zahl unserer Produkte mehr als 98
Prozent aller bestellten Positio-
nen innerhalb von 24 Stunden
ausliefern“, ergänzt Rumpfkeil. 
Ein weiterer Vorteil für Gieseke
sei die Steigerung der Kommis-
sionierqualität, so Rumpfkeil
weiter. Diese ist gewährleistet, da
die Lagermitarbeiter beim Ein-
satz von LFS und Pick-by-Voice-
Technologie jeden Arbeitsschritt
einzeln bestätigen müssen. „Zu-
nächst war die Umstellung auf

Herstellers Heidler den Druck ei-
nes Versandetiketts an und löst
ein Avis an den Paketdienstleister
aus. Die Steuerung dieses Zusam-
menspiels zwischen der Kommis-
sionierung und dem Transport der
kommissionierten oder einzula-
gernden Waren auf der mehrstö-
ckigen Fördertechnik war eine
der Herausforderungen bei die-
sem Projekt. „Durch die außeror-
dentlich effiziente Kommissio-
nierung können wir trotz der Viel-

arbeiter für seinen aktuellen
Kommissionierauftrag benötigt.
Diese vor Zugriffen geschützte
Lagerung von besonders teuren
Artikeln – das sind bei Gieseke
Cosmetic bspw. Haarschneide-
scheren im Wert von 600 Euro –
hat dazu beigetragen, die Inven-
turdifferenzen bei diesen Arti-
keln gering zu halten.

Komplexer Warenfluss über
mehrstöckige Fördertechnik
Jeder Lagerbereich ist über eine
mehrstöckige Fördertechnik so-
wohl mit dem Wareneingang als
auch den vor- und nachgelagerten
Kommissionierbereichen sowie
mit den Pack- und Versandplät-
zen verbunden. Die von der För-
dertechnik ausgeschleusten Wa-
ren, die aus dem Wareneingang
oder einem der Kommissionier-
bereiche ankommen, werden von
den Mitarbeitern nach einer ent-
sprechenden Pick-by-Voice-An-
weisung auf ihrem Handwagen
aufgeladen und in die Regale ein-
gelagert oder zur Forführung der
in einem anderen Lagerbereich
begonnenen Kommissionierung
verwendet. Fertig kommissio-
nierte Aufträge werden von den
Mitarbeitern auf die Förderbah-
nen aufgesetzt und dann automa-
tisiert zu den Pack- und Versand-
plätzen transportiert. Bei der
Kommissionierung kommen
handgeführte Transportgeräte
zum Einsatz, auf denen der jewei-
lige Mitarbeiter vier Behälter pa-
rallel mitführen kann. LFS er-
kennt am Behälterbarcode, ob der
Ladungsträger im nächsten
Schritt eingelagert werden soll
oder ob er der Kommissionierung
dient. Dabei steuert LFS die Pick-
aufträge so, dass der Mitarbeiter
Behälter auf seinem Wagen, die
leer werden, direkt im Anschluss
für den nächsten Kommissionier-
auftrag nutzt. Der Mitarbeiter
fährt also nie leere Behälter durch
das Lager. Die vorhandenen
Transportressourcen werden op-
timal genutzt. Für die Behälter,
die im Packbereich einlaufen,
stößt LFS im Versandsystem des

Das Logistikzentrum von Gieseke Cosmetic ist ein Neubau mit einer Lagerfläche von 4500 m².
Durch den Einsatz einer leistungsfähigen IT werden die Prozesse kontinuierlich verbessert

Ehrhardt + Partner lieferte und integrierte das Lagerführungs system,
Pick-by-Voice- und MDE-Geräte sowie die WLAN-Infrastruktur
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